
Protokoll 
der 93. ordentlichen Delegiertenversammlung 

vom 18. März 2023, 10.30 Uhr, St. Gallen 

 

 

Traktanden  
1. Wahl der Stimmenzähler:innen 
2. Protokoll der 92. DV online 
3. Information über Mutationen 
4. Genehmigung der Berichte 2022 
5. Finanzen 

5.1. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
5.2. Genehmigung des Revisionsberichtes 
5.3. Beschlussfassung über die Sektionsbeiträge 
5.4. Genehmigung des Budgets 2023 

6. Wahlen 
6.1. Wahl des Präsidenten 
6.2. Wahl des Gesamtvorstandes 
6.3. Wahl der Revisionsstelle 

7. Schweizer Jugendmusikfest 
7.1. Informationen 
7.2. Beschlussfassung über Antrag (Erhöhung der Al-

terslimite) 
8. Verschiedenes 

 

Anwesende:  
Anwesende: 
• Stimmberechtigte (absolutes Mehr 35): 68 
• Gäste: 14 
• Personen Total: 82 

 

Auftakt:  
Nach mehrmaligen Online-Durchführungen wird die De-
legiertenversammlung wieder als Präsentveranstaltung in 
St. Gallen durchgeführt. Fabio Küttel, Präsident SJMV, 
begrüsst die Anwesenden in St. Gallen, dem Durchfüh-
rungsort des bevorstehenden Schweizer Jugendmusik-
festes 2023. 
 

1. Wahl der Stimmenzähler:innen  
Zur Wahl werden Christian Siegenthaler (Young Brassers 
Oberburg) Sederic Hunziker (Jugendmusik Diepoldsau-
Schmitter) vorgeschlagen. Die Stimmenzähler werden 
einstimmig gewählt.  
 

2. Protokoll der 92. DV  
Das Protokoll steht zur Diskussion. Aufgrund letztjährigen 
technischen Schwierigkeiten des Versandes der DV-Einla-
dung (Versand über Hitobito) werden die Geschäfte der 
letzten Delegiertenversammlung 2022 erneut gesamthaft 
mit dem Protokoll beschlossen und genehmigt.  

Das Protokoll wird genehmigt (Ja: 64, Nein: 2, Enthaltun-
gen: 2) 
 

3. Information über Mutationen  
Im Verbandsjahr 2022 ist folgende Jugendmusik wegen 
Auflösung ausgetreten: 
• Jugendmusik Uster (ZH) 
Folgende Jugendmusiken dürfen wir neu im Verband 
aufnehmen: 

• Cadets Union Instrumentale Delémont (JU) 

• Jugendmusik Gürbetal (BE) 

• Regionale JugendBrassBand Sursee (LU) 
Die Anzahl Mitgliedersektionen beträgt 143. 
 

4. Genehmigung der Tätigkeitsberichte 2022  
Die Berichte wurden diskussionslos verdankt und einstim-
mig genehmigt.  
 

5. Finanzen  
5.1. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 

Bei einem budgetierten Verlust von CHF 25‘061.00 
schliesst die Rechnung mit einem effektiven Verlust 
von CHF 29‘180.66 ab. Erläuterungen zu einzelnen 
Posten: 
• SJMF CHF 80‘000.- BAK Beitrag gilt in der Buch-

haltung als Transferbetrag 
• Fördergelder wurden genutzt, um Kompositio-

nen für Kinder- und Jugendensembles zu schaf-
fen 

• Lohndarstellung neu aufgrund eines neuen 
Lohnprogrammes 

• Ausserordentliche Aufwände (Abschreibungen): 
CH 7‘000.00 erwartete BAK-Beiträge nicht erhal-
ten (SBV); SUISA-Gebühren 2020, 2021 neu ver-
rechnet und nun bereinigt mit dem SBV 

Das Eigenkapital per 31.12.2022 beträgt CHF 
37‘641.02.  
Die Delegiertenversammlung genehmigt die Jahres-
rechnung 2022 einstimmig. 

5.2. Genehmigung des Revisionsberichts 
Der Revisionsbericht wird einstimmig genehmigt und 
dem Vorstand Decharge erteilt. 

5.3. Beschlussfassung über die Sektionsbeiträge 
Der Sektionsbeitrag 2023 bleibt unverändert bei CHF 
5.00 pro Mitglied. Die SUISA-Gebühr 2022 beträgt 
nach der Corona-Pandemie-Senkung im Jahr 2020 und 
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2021 wieder CHF 4.10. Die SUISA-Gebühr wird vom 
SBV vorgegeben. 
Die Delegiertenversammlung genehmigt die Sekti-
onsbeiträge für das Jahr 2023 einstimmig. 

5.4. Genehmigung des Budgets 2023 
Der Verband budgetiert einen Gewinn von CHF 
10‘280.30. Dieser Gewinn entsteht durch: 
• Schweizer Jugendmusikfest 2023 St. Gallen 
Grössere Ausgabeposten sind: 
• Auftragskompositionen für Kinder- und Jugenden-

sembles 
• Gebrauch Förderfonds 
• Unterstützung der Nationalen Orchester  
• Projekt Life Skills 
Das Budget 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 

6. Wahlen  
6.1. Wahl des Präsidiums 
 Fabio Küttel stellt sich weiterhin als Präsident zur Ver-

fügung. Die Delegiertenversammlung wählt einstim-
mig Fabio Küttel zum Präsidenten. 

6.2. Wahl des Gesamtvorstands 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Dominik Wirth, 
Deborah Annema, Louis Schibli, Lukas Aecherli, Marc 
Mehmann und Eveline Schwarzenberger stellen sich 
eine weitere Amtsperiode zur Wiederwahl.  
Die Delegiertenversammlung wählt den Gesamtvor-
stand einstimmig. 

6.3. Wahl der Revisionsstelle 
Agro Treuhand Rütti AG wird weiterhin als Revisions-
stelle vorgeschlagen. Die Delegiertenversammlung 
wählt Agro Treuhand Rütti AG einstimmig als Revisi-
onsstelle. 
 

7. Schweizer Jugendmusikfest 2023  
7.1. Informationen 

Informationen gemäss Folien. Sie sind dem Protokoll 
beigelegt. 

7.2. Beschlussfassung über Antrag (Erhöhung der Altersli-
mite) 
Fristgerecht haben die Sektionen Stadtjugendmusik 
Dietikon, Jugendmusik Embrach, Jugendmusik 
Glattal, Stadtjugendmusik Schlieren, Stadtjugendmu-
sik Winterthur, StadtJugendMusik Zürich und die Ju-
gendmusik Zürich 11 einen Antrag zur Erhöhung der 
Alterslimite am SJMF 2023 eingereicht. 

 
Der Antrag lautet wie folgt: 
„Wir beantragen, dass der Abschnitt G.2. im Festregle-
ment 2023 des Schweizer Jugendmusikfestes in St. Gal-
len zur Altersbeschränkung wie folgt angepasst wird: 
Spielberechtigt sind alle Jugendliche bis und mit dem 
25. Lebensjahr (Stichtag ein Tag vor Wettbewerbsbe-
ginn; 15.09.2023 – Geburtsdatum 15.09.1997). Pro Or-
chester sind maximal drei „Joker-Mitglieder“ – ohne Al-
tersbeschränkung – zugelassen.“ 
 
Die Begründung des Antrags ist dem schriftlichen An-
trag zu entnehmen. Die Zürcher Jugendmusiken erläu-
tern den Delegierten ihre Beweggründe zum Antrag. 
Der Präsident eröffnet die Diskussion. 

 
Die Delegiertenversammlung nimmt den Antrag mit 
48 zu 16 bei 4 Enthaltungen an. 
Somit wird der Abschnitt G.2. im Festreglement wie 
folgt angepasst: 
 
Spielberechtigt sind alle Jugendliche bis und mit 
dem 25. Lebensjahr (Stichtag ein Tag vor Wettbe-
werbsbeginn; 15.09.2023 – Geburtsdatum 
15.09.1997). Pro Orchester sind maximal drei „Joker-
Mitglieder“ – ohne Altersbeschränkung – zugelassen. 

 

8. Verschiedenes  
8.1. Förderpreis 2022 

Fabio Küttel würdigt die Gewinner:innen des 
Förderpreises und lobt die Arbeit für die mu-
sizierende Jugend. Solche Projekte sind 

wegweisend und in der Jugendmusikszene 
von wichtiger Bedeutung für die Nachwuchsgewin-
nung. Die Gewinner:innen erhalten einen symboli-
schen Preis, die Auszahlung des Preisgeldes erfolgte 
im 2022. 
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8.2. Weitere Informationen und Wortmeldungen 
 
Kompetenzzentrum Militärmusik: 
Weitere Informationen aus der Militärmusik folgen von 
Oberst Philipp Wagner.  
Auch in der Militärmusik ist ein Rückgang an Rekrutinnen 
und Rekruten seit einigen Jahren zu verzeichnen. Der 
Schwund in den Jugendmusiken und Musikgesellschaften 
haben auch Auswirkungen für die Militärmusik. Momen-
tan sind die Anmeldungen leicht gestiegen oder stabil 
geblieben. Philipp Wagner erwähnt eine Studie des VMS 
(Verband Musikschulen Schweiz), die eine Tendenz zeigt, 
dass zukünftig eher Erwachsene ein Blasinstrument lernen 
als Kinder und Jugendliche (1/3 weniger Jugendliche, 
dafür doppelt so viele Erwachsene). Dies ist für Jugend-
musiken und auch die Militärmusik nicht optimal.  
Weiter erwähnt Philipp Wagner, dass eine nähere Zusam-
menarbeit unabdingbar ist. 
Zudem erwähnt Philipp Wagner, dass auch nur ein sehr 
kleiner Anteil der Rekrut:innen weiblichen Geschlechts 
sind. Gerne wünscht sich die Militärmusik mehr Eintritte 
von Frauen, denn 50% der Musizierenden in den Vereinen 
ist weiblichen Geschlechts und nicht dienstpflichtig. 
SSQW, SJMF und WJMF werden durch die Militärmusik un-
terstützt. Die Werbung an solchen Anlässen ist sehr wich-
tig. Die Kommunikation auf verschiedenen Kanälen ist 
wichtig, denn nur so kann neue „Kundschaft“ gebunden 
werden. 
Er dankt für die wertvolle Zusammenarbeit und wünscht 
allen viel Zuversicht für die Zukunft und Freude bei der 
Ausübung der Blasmusik. 
 
Schweizer Blasmusikverband 
Andy Kollegger, Mitglied der Verbandsleitung SBV, be-
dankt sich für die Einladung und die Arbeit des SJMV, die 
Zusammenarbeit und überbringt an dieser Stelle die 
Grussworte und den Dank des Schweizer Blasmusikver-
bands.  
Andy Kollegger will „gemeinsam vorwärts“ und informiert 
über die Schritte des SBV.  
Die Kommunikation wird und wurde bereits angepasst 
(Content first, mit neuen Kanälen Junge und junge Er-
wachsene abholen). 
Weiter wird in die politische Arbeit investiert. So sollen die 
Ungleichheiten im Programm J+M und J+S angegangen 
werden.  

Das Jahr 2023 steht im Zeichen der Schweizer Blamusiklite-
ratur. Dazu wir ein Festival Aventura geplant im Südpol Lu-
zern am 9. und 10. September 2023. 
 
Welt Jugendmusik Festival 
Erich Zumstein überbrachte Informationen aus dem Verein 
WJMF. Vom 11.-14.07.2024 findet das WJMF mit vielen nati-
onalen und internationalen Teilnehmenden in Zürich statt. 
Weitere Informationen sind als Folien dem Protokoll beige-
legt. 
 
Schweizer Musikrat 
Sandra Tinner überbringt eine Online-Grussbotschaft. Sie 
berichtet von Herausforderungen (Krieg, Strommangel), 
den Aktivitäten des SMR und der Taskforce Culture (be-
steht weiterhin nach der Pandemie). 
Der Bundesartikel Art. 67a feiert in diesem Jahr sein 10. Ge-
burtstag. Vieles wurde erreicht, es bestehen auch noch 
weitere Herausforderungen. So ist ein hochwertiger Schul-
musikunterricht noch ein Manko. Hier wird in Zukunft der 
Schwerpunkt gesetzt. Weiter beschäftigt sich der SMR mit 
der neuen Kulturbotschaft und deren Vernehmlassung. 
Eine Einladung der Verbände dazu folgt. 
 
Schweizer Jugendmusikverband 
Das Projekt Life Skills wird angekündigt: Eine grosse Kam-
pagne, die versucht, zielgruppenspezifisch auf das ge-
meinsame Musizieren und dessen positiven Effekte auf-
merksam zu machen. Hier werden Botschafter:innen ge-
sucht (Meldung an info@jugendmusik.ch).  
 
Der SJMV ist weiter auf der Suche nach einem Austra-
gungsort der nächsten Delegiertenversammlung 2024 so-
wie dem Schweizer Jugendmusikfest SJMF 2028. (Meldung 
Interesse an info@jugendmusik.ch).  

 
Die nächste Delegiertenversammlung findet am 16. März 
2024 statt. Ort wird noch bekannt gegeben. 
 
 
Mühlethurnen, 31. März 2023, Stefanie Hänni 


